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Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Viele Christen glauben: „Wir sind durch Jesus erlöst.“ Im Vaterunser aber lehrte Jesus 

seine Jünger zu beten: „Erlöse uns von dem Bösen!“ Erlösung ist danach nicht schon in 

der Vergangenheit geschehen, sondern wird von der Zukunft erhofft, erwartet und 

erbeten. Wie kann man sich das vorstellen? Wie geschieht Erlösung? 

 

Wie geschieht Erlösung? 

 

Die Bitte um Erlösung steht nur in der Matthäus-Fassung des Vaterunsers (Mt 6,9-13), 

sie steht nicht in der Lukas-Überlieferung des Gebetes (Lk 11,2-4). Wahrscheinlich hat 

erst Matthäus in seinem Evangelium diese Bitte angehängt, um einen ihm passend 

erscheinenden Abschluss für das Vaterunser zu haben. Woran denkt Matthäus, wenn er 

von dem Bösen schreibt: an das Böse oder an den Bösen? 

 

Am Montag, dem 3. Juni 2019 

 

wird der Bibelkurs in Hochdahl die Überlegungen zum Vaterunser fortsetzen. Das Gebet 

hat eine lange Entwicklung durchgemacht von den Worten Jesu über die Tradition der 

Bibel bis zur heutigen Praxis der Kirche. Der Bibelkurs beginnt um 20 Uhr in der Kirche 

Heilig Geist (Sandheide), Brechtstraße 3. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Ludwin Seiwert, Pfarrer 


